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Töging. Sonne, ein paar Wolken,
viel gute Laune und Neugierde auf
die Geschäftsangebote – die Tögin-
ger haben am Sonntag das Herbst-
fest des Werberings Töging & Um-
land für einen Bummel durch die
Hauptstraße genutzt. Werbering-
Vorsitzender Romuald Schmidpe-
ter war schon am frühen Nachmit-
tag mit Wetter wie Zuspruch „sehr
zufrieden“ und rechnete mit meh-
reren tausend Besuchern. Ein klei-
ner Höhepunkt inmitten der
Hauptstraße: auf dem mit einem
roten Teppich ausgelegten Cat-
walk eines Mühldorfer Beklei-
dungsgeschäfts zeigten „Models“
angesagte Mode. Den Besuchern
gefiel die Showeinlage.

Die Hauptstraße zwischen Er-
hartinger- und Wolfgang-Leeb-

Straße wandelte sich in eine Fla-
niermeile. Infostände verschie-
denster Rettungseinrichtungen
präsentierten dort ihre Arbeit und
Einsatzbereitschaft. Ein unge-
wöhnlicher Anblick dabei: der
Transport der Rettungshunde am
Kranhaken hängend zum Einsatz-
ort.

Auch die Fieranten hatten etwas
zu bieten – vom Kuchenverkauf ei-
nes örtlichen Verbands bis zum
Kaffee-Radl mit ebenso chromblit-
zenden wie dampfenden Maschi-
nen. Eine Attraktion waren auch
die Schaustände regionaler Auto-
händler, schon einer der beständi-
gen Anziehungspunkte während
der Herbstfeste der letzten Jahre.
Geschäfte im Stadtgebiet hatten
während der Herbstfest-Aktion
am Nachmittag geöffnet. − rob

Sonne, Wolken, Herbstmarkt
Töginger Herbstmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag

Winhöring. Auf 15 Metern Län-
ge hat ein Unbekannter die
Schutzplanke an der Kreisstraße
AÖ 1 beschädigt. Wie die Polizei
mitteilte, ist dieser Fall von Unfall-
flucht am Samstag gegen 15.30
Uhr festgestellt worden: Ein bis-
lang unbekannter Fahrzeugführer
beschädigte der Mitteilung zufolge
offensichtlich am Samstag die
Schutzplanke auf der Kreisstraße
AÖ1 von Töging kommend, an der
Einmündung in die B 299. Auf der

rechten Seite wurde dabei ein Be-
reich von ca. 15 Meter massiv be-
schädigt.

Die aufgefunden Fahrzeugteile
deuten Polizeiangaben zufolge auf
einen blauen Opel Vectra älteren
Baujahres hin, der im Front- und
Seitenbereich Unfallschäden auf-
weisen dürfte. Wer kann Hinweise
zum Unfall bzw. zu einem beschä-
digten Fahrzeug geben? Hinweise
nimmt die Polizei Altötting unter
" 08671/96440 entgegen. − red

Leitplanke auf 15 Metern
Länge beschädigt

Ehrenspalier für das Brautpaar Albersberger
Mitterskirchen/
Reischach. In der Pfarr-
kirche St. Johannes der
Täufer in Mitterskirchen
haben die Verkäuferin An-
nemarie Schachtner aus
Siebengattern und der
Zimmerer und Landwirt
Florian Albersberger aus
Pistor, Gemeinde Rei-
schach, geheiratet. Der
Gottesdienst wurde vom
Chor Miriam umrahmt.
Mit einem langen Ehren-
spalier wurde das junge
Brautpaar beim Verlassen
des Gotteshauses erwar-
tet. So gratulierten die
Mitglieder der Landju-
gend Mitterskirchen, die
Mädchen der landwirt-
schaftlichen Haushaltsschule in Töging und die Feuerwehr Reischach
mit Abordnungen. Die Hochzeitsgesellschaft mit über 170 geladenen
Gästen bewegte sich dann zum Freilinger Wirt, wo nach bayerischem
Brauch zünftig Hochzeit gefeiert wurde. Für Schwung und Unterhaltung
sorgte die Kapelle „Carambolage“ sowie Prokurator Franz Hahn. Der
große Freundeskreis und weitere Gruppen bereicherten den Hochzeits-
tag mit vielen Einlagen. Wohlbehalten fand der Hochzeiter die gestohle-
ne Braut wieder im Gasthaus Neumaier in Fraundorf. Viele „Draufge-
her“ gratulierten den Neuvermählten, die in Siebengattern wohnen. Für
die Flitterwochen haben die beiden zusammen mit Töchterchen Katha-
rina (18 Monate) vorerst noch nichts geplant. Kennen gelernt haben sich
die beiden vor gut zehn Jahren bei Veranstaltungen der katholischen
Landjugend im Gasthaus Auer in Endlkirchen. − gh/Foto:Hahn

WIR HABEN UNS GETRAUT!

Pleiskirchen. Die Sitzung des
Gemeinderats beginnt am Don-
nerstag, 13. Oktober, um 19 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses. Auf
der Tagesordnung steht ein Antrag
auf Errichtung eines Kiosks über
den bestehenden Lagerräumen am
Sportheim, die Kostenbeteiligung
der Anlieger beim Straßenbau, der
Ablauf des Straßenwassers im Nel-
kenweg, eine Information über die
Wasserführung im Kranichweg,
die Parksituation in der Schloß-
straße und die Planung der Ein-
richtung für den Sitzungssaal. Au-
ßerdem gibt es Informationen zur
Änderung der Regenwasserentsor-
gung im Bereich der Einbezie-
hungssatzung „Pleiskirchen Nord-
west“, teilt die Gemeindeverwal-
tung mit. − red

Kiosk und Wasser
Themen im Rat

Töging. Einen Fall von Sachbe-
schädigung meldet die Polizei aus
der Dortmunder Straße: Ein Unbe-
kannter beschädigte in der Zeit
vom 3. bis 6. Oktober im Eingangs-
bereich eines Einfamilienhauses
die Fliesen und eine Eiseneinfas-
sung. Die Polizei hofft auf Hinwei-
se unter " 08671/96440. − red

Unbekannter
beschädigt Haus

Töging. Im Lese-Eulen-Club der
Stadtbücherei liest am Freitag, 14.
Oktober, von 15 bis 15.30 Uhr Su-
sanne Panny aus dem „Buch der
Trolle“, geeignet für Kinder ab et-
wa vier Jahren. − red

„Trolle“ im
Lese-Eulen-Club

Töging. Die Stadt wird etwa
65 000 Euro in die Kläranlage in-
vestieren. Nötig sind Ersatzbe-
schaffungen für veraltete Gerät-
schaften. Darauf haben sich die
Mitglieder des Bauausschusses mit

Bürgermeister Dr. Tobias Wind-
horst bei einem Ortstermin vergan-
gene Woche geeinigt. Kläranlagen-
Leiter Christian Hutterer schilder-
te den Stadträten die Vorteile einer
neuen Gebläsetechnik für die Was-

seraufbereitung. Bislang pressen
Drehkolben-Pumpen Luft und da-
mit Sauerstoff in die Aufberei-
tungsanlage. Moderne Schraubge-
bläse sollen die teils mehr als zehn
Jahre alten Geräte ablösen – eine
Pumpe stammt aus dem Jahr 1986.

Die Kosten liegen inklusive
Montage und Elektroarbeiten bei
etwa 45 000 bis 49 000 Euro. Aller-
dings: die neue Technik wird spar-
samer arbeiten und soll Hutterer
zufolge mindestens 5000 Euro
jährlich an Stromkosten einspa-
ren. Hutterer berief sich dabei auf
Erfahrungswerte vergleichbarer
Anlagen. Ersetzt werden auch
zwei Schlammpegel-Messgeräte.
Die Kosten liegen hier bei insge-
samt etwa 16 000 Euro. Die Geräte
regeln die Schlammpegel unter an-
derem bei Starkregenereignissen.
Eine nicht einsatzbereite Mess-
technik könnte bei unkontrollier-
tem Schlammeintritt aus der Klär-
anlage in den Kanal eine sechsstel-
lige Geld-Strafe für die Stadt nach
sich ziehen. − rob

Bauausschuss lässt sich von nötigen Investitionen überzeugen

Ersatz-Investitionen
in der Kläranlage

Marktl. Viele
Trauergäste nah-
men am Freitag
Abschied von Ot-
to Kreil, der mit
84 Jahren gestor-
ben ist. Kirche
und Gemeinde
haben Otto Kreil

viel zu verdanken. War er es doch,
der den Papsttaufstein entdeckte,
der bis 1992 unbeachtet im Garten
des Pfarrhauses stand.

Er und der verstorbene Ortshei-
matpfleger Josef Gaßner restau-
rierten das mittlerweile weltbe-
rühmte Taufbecken, gaben ihm im
Heimatmuseum einen würdigen
Platz und retteten es so für die
Nachwelt und die Rückführung in
die Pfarrkirche. Gut möglich, dass
ohne die Rückgabe Papst Benedikt
XVI. seinen Geburts- und Taufort
vor zehn Jahren gar nicht besucht
hätte. War es doch eine Grundvo-
raussetzung für die Stippvisite,
dass der Taufstein wieder in die
Kirche zurückgeführt wird.

Otto Kreil wurde am 20. August
1932 in Wetzlhof, Gemeinde
Kirchberg/Landkreis Eggenfelden
geboren und kam bald darauf nach
Obertürken, wo die Eltern ein klei-

nes Sacherl pachteten. Er lernte
das Wagnerhandwerk, arbeitete in
der Landwirtschaft und später bis
zur Verrentung bei Wacker.

1956 lernte er Theresia Hutterer
kennen und 1957 gaben sie sich
das Ja-Wort. Otto Kreil war ein Fa-
milienmensch und mit Tochter,
Enkel und Urenkeln verbunden.

Er hatte sich über Jahrzehnte für
das Gemeinwohl eingesetzt: Von
1967 bis 1985 war er Zugführer des
örtlichen Roten Kreuzes und auch
danach noch aktiv tätig. Mit sei-
nem handwerklichen Geschick
und Geschichtsinteresse stand er
schon dem verstorbenen früheren
Ortsheimatpfleger Josef Seidl-Ai-
nöder im Heimatmuseum zur Sei-
te. Von 1991 bis 2000 war er Vorsit-
zender des Heimatbundes. Viel
Zeit und Mühen investierte er zu-
sammen mit dem nachfolgenden
Heimatpfleger Josef Gaßner in die
Umgestaltung des Museums, das
1990 als wahres Schmuckstück
wieder eröffnet wurde. Beide wur-
den dafür auch mit der Verdienst-
medaille des Marktes ausgezeich-
net. Sein kunsthandwerkliches
Geschick zeigte sich auch an auf-
wändigen Schnitzereien, Model-
len oder Krippen.

Kreil und Gaßner ist es zu ver-
danken, dass der heute so berühm-
te Papsttaufstein gerettet wurde.
Im Heimatmuseum hatte das Be-
cken 1990 einen würdigen Platz
gefunden und als der damalige
Kardinal Ratzinger 1997 bei der
Verleihung der Ehrenbürgerwürde
das Museum besuchte, zeigte er
sich sehr berührt. Nach der Papst-
wahl drängten sich zahlreiche Be-
sucher in den Räumen und dem
Heimatbund als Träger des Muse-
ums fiel es nicht leicht, den sym-
bolkräftigen Taufstein herauszuge-
ben und in die Kirche zurückfüh-
ren zu lassen. Pfarrer Josef Kaiser
betonte, es sei heute ein wichtiges
Stück der Papsttaufkirche. Der
Ortsseelsorger würdigte auch das
kunsthandwerkliche Geschick
von Otto Kreil. Unter anderem ha-
be dieser kleine Kreuze aus alten,
herausgenommenen Kirchenbän-
ken gefertigt, die nun jedes Jahr am
Karfreitag von den Gläubigen zur
Kreuzverehrung nach vorne getra-
gen werden.

Für die Marktler Feuerwehr
dankte Vorstand Markus Kilian für
30 Jahre Mitgliedschaft. − mk

Letztes Geleit für Otto Kreil
Er entdeckte das mittlerweile berühmte Papsttaufbecken

Sehen und gesehen werden beim Werbering-Herbstfest in der Hauptstraße. − Fotos: Attenhauser

Heiße Sache, heiß begehrt: der Radl-Kaffeestand war ein Renner auf
dem Herbstmarkt.

Ein Anziehungspunkt war die Schau der Autohäuser der Region in der
Hauptstraße.

Ein etwas bewölkter Himmel hielt die Töginger nicht vom Spaziergang
über ihr Herbstfest ab.

Abgehoben: Die Suchhunde-Staffel
zeigte ihre Einsatzbereitschaft auch auf
dem Luftweg.

Die Stadt will die großen blauen Kolbenpumpen gegen sparsame Neu-
geräte austauschen. Mitglieder des Bauausschusses folgen den Ausfüh-
rungen von Kläranlagen-Leiter Christian Hutterer. − Foto: Attenhauser

Personalisierte Ausgabe für Romuald B. Schmidpeter (Abo.-Nr. 3802859)


